
Fachkraft
für Blitzschutz

Schutz von baulichen 
Anlagen und Personen 
Nicht ordnungsgemäß errichtete
oder unterhaltene Blitzschutzsys-
teme stellen im Falle eines Blitz-
einschlags eine zusätzliche Ge-
fahr dar. Es kann zu Schäden an
Gebäuden und deren Einrichtun-
gen kommen. Zudem können
Menschen direkt gefährdet sein.
Die im Oktober 2006 neu er-
schienene DIN EN 62305-3 (VDE
0185-305-3) behandelt den
Schutz von baulichen Anlagen
gegen materielle Schäden und
Lebensgefahr infolge von direk-
ten Blitzeinschlägen durch ein
Blitzschutzsystem.
Das System besteht aus dem
äußeren und inneren Blitzschutz.
Die Kennwerte des Blitzschutz-
systems, wie zum Beispiel
Maschenweiten und Ableiterab-
stand, werden durch die Blitz-
schutzklasse festgelegt, die an-
hand einer Gefährdungsanalyse
ermittelt wird.

Anforderungen an 
die Blitzschutz-Fachkraft
Die Blitzschutz-Fachkraft muss
nicht nur in der Lage sein, neue
Anlagen planen, errichten und
prüfen zu können. Sehr häufig
sind bestehende Anlagen zu er-
weitern, zu warten oder zu prüfen.
Damit auch diese Arbeiten durch-
geführt werden können, wird
auch das Thema Bestandsschutz
angesprochen.

Seminarinhalt
Das Seminar befasst sich mit der
Planung, Errichtung und Prüfung
von Blitzschutzsystemen – haupt-

sächlich nach den Bestimmun-
gen DIN EN 62305 (VDE 0185-
305) vom November 2006. 
Zudem werden die in den Jahren
2007 und 2008 zu dieser Norm
herausgegebenen Beiblätter so-
wie aktuelle Normenänderungen
in anderen Normen und Bestim-
mungen, die für den Blitzschutz
relevant sind, in das Seminar
einbezogen. Das betrifft die im
Jahre 2007 neu erschienene
DIN 18014 „Fundamenterder”,
DIN VDE 0100-410 „Schutzmaß-
nahmen“ sowie DIN VDE 0100-
540 „Erdungsanlagen, Schutz-
leiter und Schutzpotentialaus-
gleichsleiter”.

Praxisbezogene Ausbildung
Im Seminar wird nicht nur das er-
forderliche Grundlagenwissen
zum Blitzschutz vermittelt, son-
dern auch Lösungen für unter-
schiedliche Objekte werden an-
hand von Beispielen erarbeitet
und erklärt. 
Einsatz von Planungssoftware.
Hierzu wird zum Beispiel auch
eine vom bfe-Oldenburg entwi-
ckelte Planungssoftware (Bild �)
zur Berechnung des Trennungs-
abstandes eingesetzt. Diese
einfach zu bedienende Software
berechnet nach Eingabe der ge-
wünschten Gebäudeform die ein-
zuhaltenden Trennungsabstände
– je nach geforderter Blitzschutz-
klasse. Im Ergebnis dessen er-
stellt das Programm einen Vor-
schlag für ein entsprechendes
Blitzschutzsystem, das vom Be-
nutzer geändert oder angepasst
werden kann. Durch den Einsatz
der Software kann die sonst sehr
aufwendige Berechnung des
Trennungsabstandes an relevan-
ten Stellen des Gebäudes in we-
nigen Sekunden erfolgen. Eine
3D-Ansicht (Bild �) zeigt die
Übersicht über das Gesamtge-
bäude. In verschiedenen 2D-An-
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� Vorbereitung zur Installation eines Tiefenerders
Fotos: bfe Oldenburg

� Auszug aus
der Berech-
nungssoftware
für Trennungs-
abstände

sichten können die im Detail
ermittelten Werte für die Tren-
nungsabstände ausgedruckt wer-
den.
Praktische Messungen an einem
Tiefenerder sowie das Prüfen von
Teilbereichen eines vorhandenen
Blitzschutzsystems sind eben-
falls Bestandteil des Seminars. 

Einsatz neuer Lernmedien
Die Seminarinhalte werden durch
den Einsatz neuer Lernmedien
zusätzlich unterstützt.
In einem Video (Bild �) wird z .B.
die praxisgerechte Installation
eines Tiefenerders gezeigt. 
Die Grundlagen des Blitz- und
Überspannungsschutzes können

zusätzlich mit der bfe-Lernsoft-
ware „Elektrische Anlagen,
Schutzmaßnahmen und deren
Prüfung” erarbeitet werden.

Abschluss
Die Seminarteilnehmer erhalten
nach einer erfolgreich bestande-
nen Abschlussprüfung eine Prü-
fungsbescheinigung als Fach-
kraft für Blitzschutz nach den
Richtlinien des VDE/ABB. Das
Seminar gilt auch als Vorberei-
tungslehrgang zum EMV-Sach-

kundigen (VdS).
Für die Zertifizie-
rung zum EMV-
Sachkundigen
(VdS) ist ein wei-
teres Wochen-

seminar im Bereich EMV und
Oberschwingungen erforderlich.
Danach kann eine Zertifizierung
durch VdS Schadenverhütung
erfolgen.
Nach Abschluss beider Seminare
ist man als Elkonet-Spezialist für
EMV und Blitzschutz und EMV-
Sachkundiger (VdS) qualifiziert
und besitzt eine der drei notwen-
digen Ausbildungen zur Ernen-
nung als Elkonet-Experten für
Elektrische Energietechnik –
www.elkonet.de. �
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